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ProGraMM 

14 Uhr Eröffnung 
Frieden und LinkE 2003/2013  
Heike Hänsel, MdB, Entwicklungspolitische Sprecherin 
Niema Movassat, MdB

14.15 Uhr Panel 1 
Wer erklärt den krieg? Die europäische  
Friedensbewegung 2003 und die Öffentlichkeit 
donatella della Porta, European University, Florenz 
Christine Buchholz, MdB, Friedenspolitische Sprecherin  
lindsey German, Stop the War Coalition, Großbritannien  
david Karvala, Katalonien gegen den Krieg 
Moderation Kathrin Vogler, MdB

16.15 Uhr Panel 2 
irak und naher Osten – damals und heute 
Kate Hudson, CND, Großbritannien 
Yanar Mohammed, Präsidentin der Organisation  
für die Freiheit der Frauen, Irak 
Jan van aken, MdB, Außenpolitischer Sprecher  
dr. erhard Crome, Rosa-Luxemburg-Stiftung, Berlin 
Moderation Paul schäfer, MdB, Verteidigungs- 
politischer Sprecher

18.15  Uhr Grußwort 
Bernd riexinger, Vorsitzender der Partei DIE LINKE 

18.30 Uhr Panel 3 
krieg und Gewissen 
otto Jäckel, IALANA 
wolfgang Gehrke, MdB, Leiter des Arbeitskreises  
Internationale Politik 
Julian assange, Australien, per WEBLINK 
Moderation sevim dağdelen, MdB, Sprecherin  
für Internationale Beziehungen und für Migrations- und  
Integrationspolitik 

20 Uhr Schlussbemerkungen 
Inge Höger, MdB, Abrüstungspolitische Sprecherin 
Harald Koch, MdB  

Musikalische umrahmung durch  
saif Karomi & Begleitung

Krieg, Frieden und 
Gewissen. 
aus anlass des 10. Jahrestags 
des Beginns des Irak-Kriegs.

eine Konferenz der Bundestags-
fraktion dIe lINKe und  
der rosa-luxemburg stiftung  
Volksbühne, Grüner Salon 
15. März 2013, 14–20 uhr
Kaum ein Krieg in der jüngsten Geschichte hat solch 
große spuren hinterlassen wie der Krieg der »Koalition 
der willigen« gegen den Irak im Jahr 2003. spuren im 
land selbst, das heute schlimmere Gewalt erlebt als 
je, und vom sektierertum in den Bürgerkrieg getrie-
ben zu werden droht. spuren in der internationalen 
Politik, in der Interventionismus und unilateralismus 
immer wieder praktiziert, aber doch immer schwerer 
legitimiert werden können. schließlich auch spuren 
im politischen Bewusstsein, weil zum ersten Mal seit 
langem die Friedensbewegung wieder als machtvoller 
politischer akteur die politische Bühne betrat.

der 10. Jahrestag des Beginns des Krieges am 20. März 
ist anlass für uns, zurückzublicken auf die Verbre-
chen des Krieges und die stimmen des Friedens von 
damals. welche Folgen hat der Krieg für den alltag im 
Irak heute? wie steht es um die geopolitische Konse-
quenzen des Krieges und welche Perspektiven gibt es 
für Versuche, Frieden und stabilität in der region zu 
fördern? und schließlich, was sagt uns die Massenmo-
bilisierung vom Februar 2003 über die Möglichkeiten 
des engagements für den Frieden heute? 
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